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Liebe Gläubige im Pfarrverband Ering, 
 
im Jahr 1205 veränderte ein Traum das Leben eines jungen Mannes, der sich 
soeben mit Pferd und Rüstung aufgemacht hatte, um als furchtloser Ritter 
Ruhm und Ehre zu erlangen. Doch eines Nachts hörte er im Schlaf plötz-
lich eine Stimme: „Wer kann dir Besseres geben? Der Herr oder der 
Knecht?“ – „Der Herr!“, antwortete der junge Mann. Darauf erwiderte die 
Stimme: „Warum also verlässt du den Herrn für den Knecht und den 
Fürsten für den Untertan?“ Da erkannte er, dass Gott zu ihm sprach, und 
er fragte: „Was willst du, Herr, das ich tun soll?“ – „Kehre zurück in deine 
Heimat. Dort wird dir gesagt, was du tun sollst.“ 
Der junge Mann verstand, dass er bislang den falschen Dingen nachgeeifert 
hatte. Er ging zurück in seine Heimatstadt Assisi, verschenkte seinen Besitz, 
verzichtete auf sein Erbe und zog sich außerhalb der Stadtmauern als Ein-
siedler zurück. Sein radikaler Lebenswandel brachte ihm Hohn und Spott 
seiner Mitmenschen ein. Aber einigen Zeitgenossen imponierte seine uner-
schütterliche Haltung und sie schlossen sich ihm an. So wurde der Heilige 
Franziskus zum Begründer der heute mit über 11.000 Mitgliedern dritt-
größten Ordensfamilie in der Katholischen Kirche.  
Im Oktober erreicht das Gedenken an den „Poverello“ (italienisch für: „Der 
kleine Arme“) seinen Höhepunkt: 800 Jahre nach seinem Tod am 3. Oktober 
1226 versammeln sich weltweit Gläubige, um den Heiligen neu zu entde-
cken und aus seiner Spiritualität Impulse für die heutige Zeit zu gewinnen. 
Das Titelbild dieses Pfarrbriefes zeigt den Ausschnitt eines Freskos aus der 
Unterkirche in Assisi. Zu sehen ist Franziskus mit den Wundmalen Christi 
an den Händen, mit denen er fest die Bibel umklammert. Auf diese Weise 
verdeutlicht er, dass sein Leben in Armut und Demut fest auf der Grund-
lage des Evangeliums steht. Die Botschaft Christi in Tat umzusetzen, war 
sein erklärtes Ziel. Darin fand er die Freiheit, die ihn befähigte, alle weltli-
chen Güter loszulassen. Seine Liebe zur Schöpfung und noch mehr zum 
Schöpfer, die sich im berühmten „Sonnengesang“ widerspiegelt, macht ihn 
zu einem zeitgemäßen Zeugen für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Gottes guter Schöpfung.  
„Was willst du, Herr, das ich tun soll?“ – Wer sich diese Frage ehrlich stellt, 
öffnet sein Herz für Gott und macht sich bereit, sich von ihm führen zu 
lassen. Der Heilige Franziskus helfe uns, mit offenen Augen, dankbarem 
Herzen und tiefen Vertrauen auf Christus durchs Leben zu gehen. 
 
Mit herzlichen Segenswünschen                         Ihr Pfarrer Dr. Florian Schwarz  



Gottesdienstordnung 
 
Montag, 28.09. Hl. Lioba, Hl. Wenzel, Hl. Lorenzo Ruiz u. Gef. 
Ering 8.30 Uhr Laudes in Pildenau 
Mün. 19.00 Uhr Hl. Messe  
 

Freitag, 02.10. Hl. Schutzengel 
Prb. 19.00 Uhr stille Anbetung 
 

Samstag, 03.10. der 26. Woche im Jahreskreis 
Stb. 18.15 Uhr Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit 
 19.00 Uhr Hl. Amt (Wallfahrtsamt mit Pfr. Matthias Grillhösl)  
 

Sonntag, 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
Mün. 8.45 Uhr Pfarrgottesdienst   
Kirn 10.15 Uhr Hl. Amt  

 

Montag, 05.10. Hl. Anna Schäffer, Hl. Faustina 
Ering 8.30 Uhr Laudes in Pildenau 
Mün. 18.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedank in Wies / Münchham 
 

Dienstag, 06.10. Hl. Bruno 
Stb. 8.30 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
Ering 18.25 Uhr Oktoberrosenkranz 
 19.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Dankesessen für die Beterinnen und Beter 

vom lebendigen Rosenkranz im Rathaus Ering  
 

Donnerstag, 08.10. der 27. Woche im Jahreskreis 
Kirn 8.30 Uhr Hl. Messe  
Ering 19.00 Uhr gestaltete Anbetung in St. Anna 
 

Freitag, 09.10. Hl. Gunther 
Prb. 13.30 Uhr Hl. Messe  
 19.00 Uhr stille Anbetung 
 

Samstag, 10.10. der 27. Woche im Jahreskreis 
Ering 10.15 Uhr Hl. Messe zur Ehejubiläumsfeier   
 16.00 Uhr lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 

 
Sonntag, 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
Kirn 8.45 Uhr Pfarrgottesdienst   
Prb. 10.15 Uhr Hl. Amt   
 
 
 
 
 
 
 



Montag, 12.10. Hl. Maximilian 
Ering 8.30 Uhr Laudes in Pildenau 
Mün. 18.25 Uhr Oktoberrosenkranz 
 19.00 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag, 13.10. der 28. Woche im Jahreskreis 
Stb. 8.30 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch, 14.10. Hl. Kallistus I. 
Ering 18.30 Uhr stille Anbetung 
 19.00 Uhr Hl. Messe in St. Anna  
 

Donnerstag, 15.10. Hl. Theresia von Jesus 
Kirn 8.30 Uhr Hl. Messe  
 

Freitag, 16.10. Hl. Hedwig, Hl. Gallus, Hl. Margareta Maria Alcacoque 
Prb. 8.30 Uhr Hl. Messe  
 19.00 Uhr stille Anbetung 
 

Samstag, 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien 
AÖ 10.30 Uhr Pilger-Messe im Kongregationssaal 
 15.00 Uhr Andacht in St. Konrad 
 
Sonntag, 18.10. KIRCHWEIH I / 29. Sonntag im Jahreskreis 
Ering 8.45 Uhr Hl. Amt  
Stb. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst   
 

Montag, 19.10. Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jonges, hl. Paul v. 
Kreuz 

Ering 8.30 Uhr Laudes in Pildenau 
Mün. 19.00 Uhr Hl. Messe  
 

Dienstag, 20.10. Hl. Wendelin 
Ering 10.00 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim  
Prb. 15.00 Uhr Oktoberrosenkranz gestaltet vom Frauenbund 
 

Mittwoch, 21.10. Hl. Ursula u. Gef. 
Stb. 18.00 Uhr Hl. Messe mit Neupriester P. Paul Punnamannil OSB und 

Spendung des Primizsegens 
 

Donnerstag, 22.10. Hl. Johannes Paul II 
Kirn 8.30 Uhr Hl. Messe  
 18.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

Ering 19.00 Uhr gestaltete Anbetung in St. Anna 
 

Freitag, 23.10. Hl. Johannes v. Capestrano 
Prb. 8.30 Uhr Hl. Messe  
 19.00 Uhr stille Anbetung 
 
 



Samstag, 24.10. Hl. Antonius Maria Claret 
Ering 9.00 Uhr Hl. Messe  
Stb. 16.00 Uhr lebendiger Rosenkranz 
 

Sonntag, 25.10. KIRCHWEIH II / 30. Sonntag im Jahreskreis 
Prb. 8.45 Uhr Pfarrgottesdienst   
Mün. 10.15 Uhr Hl. Amt  
 

Montag, 26.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
Ering 8.30 Uhr Laudes in Pildenau 
Mün. 17.30 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag, 27.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
Stb. 8.30 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch, 28.10. Hl. Simon u. hl. Judas Thaddäus, Apostel 
Ering 17.30 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche  
 

Donnerstag, 29.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
Kirn 8.30 Uhr Hl. Messe  
Ering 19.00 Uhr gestaltete Anbetung in St. Anna 
 

Freitag, 30.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
Prb. 8.30 Uhr Hl. Messe  
 19.00 Uhr stille Anbetung 
 

Samstag, 31.10. Hl. Wolfgang 
Ering 9.00 Uhr Hl. Messe  
 16.00 Uhr lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 
 
Sonntag, 01.11. ALLERHEILIGEN 
Mün. 8.45 Uhr Hl. Amt, anschließend Gräbersegnung am Friedhof 
Stb. 10.15 Uhr Hl. Amt, anschließend Gräbersegnung am Friedhof 
Ering 13.30 Uhr Pfarrgottesdienst, anschließend Gräbersegnung am Friedhof 

 
 
 

Montag, 02.11. ALLERSEELEN 
Ering 8.45 Uhr Requiem für alle Verstorbenen des Pfarrverbandes in der  
  Allerseelenkapelle  

Kirn 10.15 Uhr Requiem, anschließend Gräbersegnung am Friedhof 
Prb. 17.30 Uhr Requiem, anschließend Gräbersegnung am Friedhof 
 

Freitag, 06.11. Hl. Leonhard 
Prb. 19.00 Uhr stille Anbetung 
   

Samstag, 07.11. Hl. Wilibrord 
Stb. 16.00 Uhr lebendiger Rosenkranz 
 



Sonntag, 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
Kirn 8.45 Uhr Pfarrgottesdienst   
Ering 10.15 Uhr Hl. Amt mit Aufnahme und Verabschiedung der Ministranten 
 

Montag, 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 
Ering 8.30 Uhr Laudes in Pildenau 
Mün. 17.30 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag, 10.11. Hl. Leo der Große 
Stb. 8.30 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch, 11.11. Hl. Martin 
Ering 17.30 Uhr Hl. Messe in Pildenau  
 

Donnerstag, 12.11. Hl. Josaphat 
Kirn 8.30 Uhr Hl. Messe  
Ering 19.00 Uhr gestaltete Anbetung in St. Anna 
 

Freitag, 13.11. der 32. Woche im Jahreskreis 
Prb. 13.30 Uhr Hl. Messe  
 19.00 Uhr stille Anbetung 
Ering 16.30 Uhr Martinsfeier des Kindergartens vor der Pfarrkirche 
 

Samstag, 14.11. der 32. Woche im Jahreskreis 
Ering 9.00 Uhr Hl. Messe  
Mün. 16.00 Uhr Hl. Amt, anschließend Gebet am Kriegerdenkmal 
  
 

Sonntag, 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 
Prb. 8.45 Uhr Pfarrgottesdienst, anschließend Gebet am Kriegerdenkmal 

Ering 10.15 Uhr Hl. Amt, anschließend Gebet am Kriegerdenkmal 
 

Montag, 16.11. Hl. Margarete 
Ering 8.30 Uhr Laudes in Pildenau 
Mün. 17.30 Uhr Hl. Messe  
 
 

Dienstag, 17.11. Hl. Gertrud von Helfta 
Stb. 8.30 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch, 18.11. Weihetag der Basiliken St.Peter und St. Paul zu Rom 
Ering 17.00 Uhr  stille Anbetung 
 17.30 Uhr Hl. Messe in St. Anna  
 

Donnerstag, 19.11. Hl. Elisabeth 
Kirn 8.30 Uhr Hl. Messe  
 

Freitag, 20.11. Hl. Korbinian 
Prb. 8.30 Uhr Hl. Messe  
 19.00 Uhr stille Anbetung 



Samstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
Ering 9.00 Uhr Hl. Messe  
Stb. 16.00 Uhr lebendiger Rosenkranz 
 
Sonntag, 22.11. CHRISTKÖNIG 
Stb. 8.45 Uhr Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Ering 10.15 Uhr Hl. Amt, anschließend Dankesessen im Rathaus Ering f. alle Chöre / 

PV-Chor, Beerdigungschor, Eringer Singkreis, Projektchor, Hie&Do und PV-Chörchen  
 

 

 

 



 
 

Ablass zu Allerseelen  
 

Vom 1. bis 8. November kann täglich jeweils ein vollkommener Ablass für die 
armen Seelen im Fegefeuer zu folgenden Bedingungen erworben werden:  

Besuch eines Friedhofes mit Gebet für die Verstorbenen 
sowie Beichte, Kommunionempfang und Gebet nach Meinung des Hl. Vaters. 

 
 
 
 
 
 
Fußwallfahrt nach Altötting 
Am Samstag, den 17. Oktober 
findet unsere traditionelle 
Fußwallfahrt zur Gnaden-
mutter von Altötting mit 
folgendem Ablauf statt: 
 
6.00 Uhr Pilgersegen und Start 
in Marktl / Sportplatz 
ca. 8.00 Uhr Einstiegsmöglichkeit in Alzgern / Pfarrkirche 
ca. 9.00 Uhr Einstiegsmöglichkeit in Neuötting / Pfarrkirche 
10.30 Uhr Pilgermesse im Kongregationssaal 
anschl. Mittagessen in den örtlichen Gasthäusern 
15.00 Uhr Andacht in St. Konrad  
Die Mitglieder des Seniorenausschusses sind gerne bereit, allen Interessierten die 
Teilnahme per Auto zu ermöglichen. 

 
 
 
 
 
 
 



Gebetsanliegen des Papstes 

 
 

 
 
 
 
September 
Für die Sorge um Wasser 
Wir beten um eine gerechte und nachhaltige Verwaltung des Wassers, einer 
überlebenswichtigen Ressource, so dass alle in gleicher Weise Zugang dazu 
haben. 
 
Oktober 
Für die Pastoral der mentalen Gesundheit 
Wir beten, dass sich die Pastoral der mentalen Gesundheit in der ganzen 
Kirche integriert, so dass sie zur Überwindung der Stigmatisierung und der 
Diskriminierung von Personen mit mentalen Erkrankungen hilft. 
 
November 
Für den rechten Gebrauch des Reichtums 
Wir beten um einen rechten Gebrauch des Reichtums, der nicht der Ver-
suchung des Egoismus erliegt und sich immer in den Dienst des Gemein-
wohls und der Solidarität mit denen stellt, die weniger haben. 
 
 
 
 
 



Aus den Kirchenbüchern 
 
Taufbuch 
 
Kirn:   Marie Hautz    19. Juli   
 
Münchham: Thea Baumgartner    26. Juli   
 
Stubenberg:   Sophie Zoe Wartelsteiner  22. August  
 

Erfülle sie mit Deinem Segen und lass sie zu Dir finden! 
 
 
Trauungsbuch 
 
Stubenberg:  Vinzenz & Lisa-Marie Maier   8. August  
 

Begleite sie auf ihrem gemeinsamen Weg mit Deiner göttlichen Liebe! 
 
 
Sterbebuch 
 
Kirn:   Kunigunde Haider  22. Juli  89 Jahre  

Franz Hofbauer  15. August  82 Jahre 
 

Schenke ihnen die Vollendung bei Dir in der ewigen Heimat!  

 
 
 
 
Kirn Das Ewige Licht brennt für Kunigunde Haider vom 28.09. bis 20.10.  

Das Ewige Licht brennt für Franz Hofbauer vom 21.10 bis 02.11.  
 

Prb. Das Ewige Licht brennt für Angelika Stehle vom 11.09. bis 23.09.  
 

 
 
 
 



Messintentionen – Gebet über den Tod hinaus 
 
Wenn wir eine heilige Messe für einen Verstorbenen feiern lassen, bringen 
wir in besonderer Weise einen Menschen und sein Leben vor Gott. Eine 
solche Bitte nennen wir „Messintention“. Sie ist Ausdruck unseres Glau-
bens daran, dass Beziehungen nicht mit dem Tod enden und dass wir 
unsere Verstorbenen dem barmherzigen Gott anvertrauen dürfen. 
Die heilige Messe ist dabei mehr als ein persönliches Gebet. In ihr wird das 
Opfer Christi gegenwärtig: Jesus Christus schenkt sich selbst für das Heil 
der Menschen. Deshalb ist die Eucharistie das wirksame Gebet der Kirche 
und hat eine besondere Bedeutung auch für die Verstorbenen. Indem wir 
eine Messe für einen verstorbenen Angehörigen, Freund oder Bekannten 
feiern lassen, bitten wir Gott um seine Barmherzigkeit und darum, dass der 
Verstorbene in der Gemeinschaft mit ihm vollendet werde. 
Eine Messintention kann besonders an einem Sterbetag, am Geburtstag 
oder Namenstag eines Verstorbenen aufgegeben werden. Sie kann aber 
ebenso unabhängig von einem bestimmten Gedenktag ein Zeichen der 
Verbundenheit sein. Besonders wenn Worte fehlen oder Erinnerungen 
schmerzlich sind, kann die Feier der heiligen Messe ein stiller und zugleich 
kraftvoller Ausdruck unserer Liebe und unseres Glaubens sein. 
Mit einer Messintention ist traditionell auch eine „Messgabe“ verbunden. 
Diese Gabe ist kein „Preis“ für die Feier der heiligen Messe – Gottes Gnade 
und das Heil sind nicht käuflich. Vielmehr ist sie eine freiwillige Spende 
und Ausdruck der Verbundenheit mit der Kirche. Ein Teil dieser Gabe 
unterstützt die Arbeit und die vielfältigen Aufgaben der jeweiligen Pfarrei. 
Damit helfen Messgaben beispielsweise dabei, das kirchliche Leben vor Ort 
zu erhalten und die verschiedenen pastoralen Aufgaben zu ermöglichen. 
Zugleich tragen Messintentionen auch über die eigene Pfarrgemeinde 
hinaus Früchte: Ein Teil der entsprechenden Gaben kommt der Weltkirche 
zugute und unterstützt damit die Kirche bei ihren Aufgaben in anderen 
Ländern. So verbindet sich das persönliche Gedenken an einen Verstorbe-
nen mit der weltweiten Gemeinschaft der Kirche. 
Wer eine Messintention aufgibt, tut deshalb zweierlei: Er bringt einen 
geliebten Menschen im Gebet vor Gott und trägt zugleich dazu bei, dass 
die Kirche vor Ort und weltweit ihren Auftrag erfüllen kann. Eine kleine 
Gabe wird so zum Zeichen des Glaubens, der Dankbarkeit und der Verbun-
denheit – über den Tod hinaus. 
 
Messintentionen können jederzeit im Pfarrbüro oder mithilfe der in den Pfarrkir-
chen ausgelegten Briefumschlägen aufgegeben werden.  



Kirchliche Nachrichten 
 

 

Am 4. Oktober wird der bisherige 
Weihbischof von Freiburg im Breis-
gau, Dr. Dr. Christian Würtz, in sein 
neues Amt als Bischof von Eichstätt 
eingeführt. Der Gottesdienst beginnt  
um 13.30 Uhr und wird live im 
Bayerischen Fernsehen übertragen.  
Als 82. Nachfolger des Hl. Willibald 
trägt er fortan Verantwortung für 
das kleinste der sieben bayerischen 
Bistümer. Schließen wir ihn in unser 
Gebet ein. Gott, der Herr, erfülle ihn 
mit den Gaben des Hl. Geistes. Er 
schenke ihm Kraft, Weisheit und die 

Liebe des Guten Hirten, dass er die ihm anvertrauten Gläubigen in rechter 
Weise in diesen herausfordenden Zeiten führt und ihnen beisteht. 
 

In den kommenden Wochen unternimmt Papst Leo XIV. zwei wichtige 
Auslandsreisen. Vom 25. bis 28. September wird er unser Nachbarland 
Frankreich besuchen. Auf dem Programm 
stehen unter anderem eine Vesper in der 
Kathedrale Notre-Dame in Paris, eine abend-
liche Lichterprozession in Lourdes und eine 
Messe in Metz sowie viele Begegnungen mit 
Politikern und Vertretern des öffentlichen 
Lebens.  
Mit besonderer Spannung wird der Heilige 
Vater vom 6. bis 17. November in Uruguay, 
Argentinien und Peru erwartet. Dabei wird 
er auch in Chiclayo Station machen, wo er 
von 2015 bis 2023 Bischof war. Für ihn ist das 
Bistum in dieser Zeit zur „zweiten Heimat“ 
geworden. Daneben stehen folgende Städte 
auf dem Programm: Montevideo, Paysandú, 
Buenos Aires, Córdoba, Luján und Lima.  
Begleiten wir die beiden Reisen des Papstes 
mit unserem Gebet, damit es ihm gelingt, die Menschen vor Ort durch seine 
Anwesenheit im Glauben zu bestärken und Brücken zum Frieden zu bauen. 



Anlässlich des 800. Todestages des Hl. 
Franz von Assisi ist ein Gebetsbildchen 
erschienen, das in unseren Pfarrkirchen 
aufliegt und kostenlos mitgenommen 
werden kann.  
Es enthält Gedanken von Papst Leo XIV. 
über den Heiligen Franz von Assisi, ein 
Gebet um den Frieden und ein Gebet, 
das der Heilige in der Stunde seiner Be-
kehrung vor dem Kreuz in der Kirche 
San Damiano gesprochen hat. Auf dem 
Vorderblatt ist das wohl älteste Bild von 
Franziskus zu sehen, das 1228 – also nur 
zwei Jahre nach seinem Tod – gemalt 
wurde und in Subiaco bewundert wer-
den kann.  
 

 
Am 18. November 1626 – also vor 
genau 400 Jahren – weihte Papst 
Urban VIII. den berühmten Peters-
dom in Rom, so wie wir ihn heute 
kennen. Der Grundstein hierfür wur-
de bereits 1506 unter Papst Julius II. 
gelegt. Nach rund 120 Jahren Bauzeit 
und der Beteiligung so berühmter 
Meister wie Bramante, Michelangelo 
und Bernini war die Kirche weitest-
gehend fertiggestellt und konnte 
feierlich geweiht werden. Der Peters-
dom zählt bis heute zu den bedeu-
tendsten Kirchen der Christenheit 
und ist zugleich ein herausragendes 
Zeugnis europäischer Bau- und 
Kunstgeschichte. Wer ihn betritt, 
staunt über seine gewaltige Größe 
und die prächtige Ausstattung. Der 
Petersdom erlebt im Sommer bis zu 
40.000 Besucher am Tag.   



 
 

Nachprimiz 
mit Einzelprimizsegen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

P. Paul Punnamannil OSB 
Neupriester der Benediktinerabtei 

Schweiklberg 
 
 

Mittwoch, 21. Oktober 2026 
18.00 Uhr 

Stubenberg 
 
 





Termine und Veranstaltungen   

 
Bibelteilen im Rathaus Ering 
21. September   19. Oktober         
5. Oktober             
jeweils um 19.30 Uhr  
 

16. November um 19 Uhr 
Neu-Mitlesende sind immer herzlich willkommen! 
 
Einladung zum Rosenkranzfest 
Am Mittwoch, den 7.Oktober feiert die Kirche das Rosenkranzfest. Dazu 
laden wir alle recht herzlich zur Messfeier um 19 Uhr in die Pfarrkirche 
Ering ein. Anschließend sind die Mitglieder des Lebendige Rosenkranzes 
ins Rathaus Ering eingeladen. Anmeldung bis 2. Oktober bei Maria G. 
0162/3253266. 
 
Einladung zur Ehejubiläumsfeier 
Am Samstag, den 10. Oktober sind die Neuvermählten dieses Jahres und 
alle Ehepaare, die ein rundes oder halbrundes Jubiläum feiern konnten 
oder noch können, sowie alle, die seit mehr als 50 Jahren verheiratet sind, 
zur Ehejubiläumsfeier eingeladen. Um 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit 
Einzelsegnung in der Pfarrkirche Ering, anschließend gemeinsames Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen im Rathaus Ering. Zum Dankgottesdienst sind 
natürlich alle eingeladen. Anmeldung bis 6. Oktober bei Maria G. 0162/ 
3253266. 
 
TreffPunkt für Erwachsene 
Jetzt ist es wieder soweit, wie versprochen unser nächster TreffPunkt am 
Samstag, den 7. November um 14 Uhr in Münchham, Dorfstraße beim 
Eckinger Rudi, wollen wir für die Ernte „Danken“ und anschließend 
Schmalzgebäck zaubern. Seid dabei, wir würden uns sehr freuen.  
Anmeldung bis 3. November bei Maria G. 0162/3253266. 
 
TreffPunkt für Kinder: Kinder helfen Kindern! 
In Ering findet mit Blick auf die Weihnachtszeit der nächste TreffPunkt 
statt. Nachdem der „Dienst am Nächsten“ ein wichtiger Bestandteil im 
Leben ist, wollen wir uns am 21. November um 13 Uhr zu einen 
Bastelnachmittag treffen. Der Weihnachtsschmuck, wird, wie die Jahre 



zuvor, an den Adventssonntagen verkauft. Der Erlös wird wieder 
gespendet. Bitte um Anmeldung bei Maria G. 0162/3253266. 
 
Frauenbund Ering-Münchham 
Der Frauenbund Ering-Münchham lädt ein zum Apfelfest am Samstag, 
den 18. Oktober um 14 Uhr ins Rathaus Ering.  Alle Interessierten, Familien, 
Kinder und Jugendliche sind herzlich willkommen bei unserem Apfelfest. 
An sechs abwechslungsreichen Stationen können sich Kinder und Erwach-
sene beschäftigen. Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. 
Der Erlös wird gespendet an: Mutter-Kind-Gruppe, Kindergarten, Grund-
schule Ering und Eringer Jugend. 
 
Obst- und Gartenbauverein Stubenberg 
Donnerstag, 22.10.2026 um 19:30 Uhr, Vortrag „Garten im Herbst“ von 
Kreisfachberater Bernd Hofbauer im Gasthaus Weißmühle. 
 
Frauenverein Kirn-Fürstberg 
Am Mittwoch, den 21. Oktober hält Andrea Hainthaler einen Vortrag über 
„Oxymel – gesunde Köstlichkeit aus Honig, Essig und Pflanzen“, (es darf 
gerne probiert werden). Beginn um 19.00 Uhr im Gasthof Oswaldbauer.   
 
Herzliche Einladung zur Besichtigung der Rottaler Edelpilze in Mitters-
kirchen. Am Freitag, den 13. November um 15.00 Uhr. Treffpunkt zur 
Abfahrt um 14.00 Uhr am Parkplatz in Kirn (Fahrgemeinschaften). Anmel-
dung bis 9.11. unter 08532/6939867. 
 
Erlöse Pfarrfeste: 
Bei den Pfarrfesten wurden folgende Erlöse erzielt: 
St. Anna: 286 €  
Ering: 1279 € 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief (28.09.-22.11.2026) ist 
Donnerstag, der 05.11.2026.  



Pfarrverbandsbüro Ering 
Simbacher Str. 22 
94140 Ering  
 
Telefon: 08573/482 
E-Mail: pfarramt.ering@bistum-passau.de 
https://pfarrverband-ering-am-inn.bistum-passau.de 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 13.30 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch: 8.30 bis 11.00 und 13.30 bis 16.00 Uhr 
 
 
Seelsorger: 
 
Pfarrer Dr. Florian Schwarz  
Telefon: 08573/2719990 oder 0162/3037001 
E-Mail: Florian.Schwarz@bistum-passau.de 
 
Diakon Andreas Ragaller  
Telefon: 08573/969292 oder 0151/22126762 
E-Mail: Andreas.Ragaller@bistum-passau.de 
 
 
Impressum: Herausgeber: Pfarrverband Ering am Inn; verantwortlich: Pfr. Dr. Florian Schwarz; Auflage: 500 Stück; 
Druck: Schaffer Offset- & Digitaldruck, Regen; Bezugspreis: 1,00 € 
 
Bildnachweise: Foto Bischof Würtz: pde/Anika Taiber-Groh; https://dli.institute/wp/news/franz-von-assisi-800-
jahre/; https://cahors.catholique.fr/eglise-pratique/actualites-du-diocese/pape-leon-xiv/article/une-identite-
visuelle-pour https://cdn-imgix.headout.com/media/images/2db0eec88e7ec0dc588aa61f459fc43a-St.-Peter's-
Basilica-card.jpg?auto=compress,format&w=280.8&h=421.2&q=90&crop=faces&fit=crop  
 
Widerspruchs- / Widerrufsrecht: Durch unseren Pfarrbrief informieren wir regelmäßig unsere Gemeindemitglieder. 
Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten bekannt gegeben, wie z. B. Information über 
Sakramentenspendung oder Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos. Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre 
personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber dem Pfarramt 
erklären. 
 
Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder 
der Redaktion wieder. Der Pfarrbrief erscheint etwa alle zwei Monate und liegt in den Kirchen des Pfarrverbandes zur 
Mitnahme aus. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 
 
Urheberrecht: Sämtliche in diesem Pfarrbrief veröffentlichten Inhalte sind urheberrechtlich oder durch sonstige Rechte 
geschützt. Ohne vorherige schriftliche Zustimmung sind Nutzungen, Vervielfältigungen oder anderweitige 
Veröffentlichungen der Inhalte insgesamt oder in Teilen unzulässig. Die Zustimmung zur Nutzung kann bei den 
Rechteinhabern erbeten werden. 

 


